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Daß die neue Wirthſchaft s politik ganz beſonders den
Arbeitern zu Gute kommen werde indem ſie ihnen mehr
Arbeitsgelegenheit und beſſeren Lohn verſchaffen
mäüſſe war eine in den Zolldebatten immer wieder auftauchende
Hehauptung mit welcher die intereſſirten Großindufſtriellen
ſore menſchenfreundlichen Abſichten bei der Forderung hoher
Schutzzölle beweiſen wollten Die Herren bemühen ſ5 jetzt

n Nachweis zu führen daß dieſe Behauptung ſich in der
Eiſeninduſtrie bereits bewahrheitet habe So veröffentlicht
der Verein deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller die Reſul
tate einer von ihm über die Lohnverhältniſſe der Arbeiter in
der Eiſeninduſtrie veranſtalteten Enquete Hiernach beſchäf
tigten die 160 Werke von welchen Antworten eingegangen
waren im Januar 1879 91,606 Arbeiter und zahlten
5,166 982 M Monatslohn Jm Januar 1880 waren dagegen
auf venſelben Werken 100 295 Arbeiter mit einer Geſammt

t lötnung von 6,077949 M beſchäftigt Die Zahl der Arbei8 ter war alſo um 8588 9,3 Proc der Arbeitsverdienſt pro
Monat um 910,967 M 17,6 Proc geſtiegen Von ollen
Parteien wird es gewiß freudig als ein Anzeichen einer beſ
ſeren Geſchäftslage begrüßt werden daß wie dieſe Zahlenan
gaben zu beweiſen ſcheinen ſowohl die Zahl der in der Eiſen
induſtrie beſchäftigten Arbeiter als der auf den Einzelnen
entfallende durchſchnittliche Verdienſt ſich erhöht hat Aber
daß die ueue Zollpolitik deshalb ein Segen für die Arbeiter
ſei darf doch daraus nicht gefolgert werden Einmal bleibt
ja in der von den Großinduſtriellen aufgemachten Rechnung
vollſtändig unberückſichtigt was der Arbeiter für die noth
wendigſten Lebensbedürfniſſe welche ihm durch die neuen Zölle
ſchon jetzt vertheuert werden heute mehr zu bezahlen hat als
früher Vielleicht ſtellt ſich bei Abrechnung dieſer Mehraus
gabe von dem Mehrverdienſt das Reſultat jetzt gar nicht
günſtig für den Arbeiter noch mehr wird ſich dies jedenfalls
eigen wenn erſt alle neuen Zölle von denen ein großer Theil
J erſt ſeit zwei Monaten beſteht ihre volle vertheuernde

Wirkung ausüben Weiter kommt in Betracht daß die Mehr
beſchäftigung welche die Eiſeninduſtriellen den Arbeitern bie
ten können doch wahrlich nicht durch die neuen Schutzzölle
ſondern durch die Steigerung des Bedarfs im Auslande ge
ſchaffen worden iſt

Dem Reichstage liegt eine Petition des Herrn E Sonne
zu Hannover vor der die Schaffung einer neuen Ein
jährigenKategorie wünſcht

Petent hat ſein Geſuch ſchon im Jahre 1874 vorgebracht er
will einen einjährigen koſtenfreien Ausbildungsdienſt für ſolche
Dienſtpflichtigen eingeführt ſehen welche in einer deshalb be
ſonders anzuſtellenden Prüfung eine beſondere körperliche Schu
lung und eine ſichere Schießfertigkeit mit dem Dienſtgewehr nachweſen können Petent glaubt dadurch die perſönliche Belaſtung

pieler Militärpflichtigen zu vermixsdern und auch die Koſten des
riedensheeres zu ermäßigen Beſonders meint er würde die
a der oben bezeichneten Prüfung vielen Srent haben

auf die Begründung manneswürdiger Lebensgewohnheiten und
körperlicher Abhärtung in dem ſtrebſamſten Theile der Be
völkerung die nothwendigen eymnaſtiſchen Uebungen würden
das beſte Mittel zur Bewahrung vor unfſittlichem geſundheitver

geudendem Treiben ſein Ferner ſollten nur diejenigen zum
koſtenfreien einjährigen Dienſt zugelaſſen werden die außer der
körperlichen Vorbildung auch geiſtig genügend gebildet ſeien vor
allem ein fehlerfreies Deutſch ſchreiben und ſprechen das ſo
hofft Petent würde zur Germaniſirung der deutſchfeindlichen
Reſte fremder Nationalitäten im Reiche beitragen

z Aus dem Königreich Sachſen 12 März Die Ver
lobung des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
mit der belgiſchen Prinzeſſin Stephanie hat in hieſigen Hef
kreiſen manche ſtille Hoffnung zerſtört die man ſchon ſeit meh
reren Jahren zu hegen pflegte Das Königreich Sachſen
feiert am 4 Sept 1881 das e Beſtehen ſeiner
eonſtituttonellen Verfaſſung Das Jubiläum ſoll
außerordentlich feſtlich Legangen werden Nachhef dem Finanz

Veilage zu Nr 63 der SagleZeitung
mee e R

Zuſchüſſe des ordentlichen Stgatshaushalts für jedesdieſer Jahre auf 63,759,587 M feſtgeſtellt und zu Luger
ordentlichen Staatszwecken für dieſe beiden Jahre 1,091,200 M
ausgeſetzt wurden ur Deckung des Aufwandes für den
ordentlichen Staatshaushalt werden an Steuern erhoben
die Grundſteuer nach vier Pfennigen von jeder Steuereinheit
die Einkommenſteuer nebſt einem Zuſchlage von 50 Procent eines
ganzen er die Steuer vom Gewerbebetriebe imUmterzie en die Schlachtſteuer die Uebergangsſteuer von vereins

ländiſchem Fleiſchwerke die Erbſchaftsſteuer ſowie die Stempel
ſteuer Die zu außerordentlichen Staatszwecken bewilligte
Summe iſt aus den Beſtänden des mobilen Staatsvermögens zu
entnehmen

Halle den 13 März
Das Mitglied einer in unſerer Stadt hochgeachteten Familie

Frl Margarete David hat bekanntlich die Künſilerlauf
bahn cingeſchlagen und hier ihre Geſangſtudien in der renom
mirten Schule des Frl Mary Kaufmann erhalten und vollendet
Nachdem ſie bereits in einem hieſigen Concert mit Erfolg auf

war hatte ſie wie uns geſchrieben wird in Sanger
auſen vor einigen Tagen in einem Concert des Pianiſten Janeck

die Geſangspartien übernommen Die ſchwierige italieniſche Arie
aus der Favoritin von Donizetti wurde von ihr mit feiner
Auffaſſung eleganter Ausſprache des italieniſchen Textes und
gleckenreiner Jntonation geſungen Noch mehr Beifall fanden
die beiden Lieder von R Franz und Henry Cooper welche
mit großer Wärme vorgetragen wurden und bei denen das
prachtvolle Organ der Sängerin noch verſtändlicher zum Aus
druck kam beſonders dankbar war das Publikum für das rei
zende Lied von Hölzer welches ſie als Zugabe ſang

Herr C O Wieſe hält mit den Schülern ſeiner ſeit16 Jahren beſtehenden Muſikſchule nächſten Mittwoch den
17 März Nachmittags von 2 Uhr an im Neuen Schützenhauſe
eine offentliche Prüfung ab Außer den betreffenden Eltern und
Anverwandten iſt es jedem ſich für die Schule Jntereſſirenden
geſtattet zugegen zu ſein

i den bereits beſtehenden größeren öffentlichen Localen
wird ſich in Välde ein neues großartig angelegtes Etabkiſſe
ment geſellen Jn jener Ecke in welcher die wilde Romantik
des Jägerbergs mit der der Moritzburg wetteifert hat
die unternehmende Hand des Maurermeiſter Friedrich binnen
wenigen Jahren einen impoſanten Complex von Gebäuden ge
ſchaffen Das vergangene Jahr hat außerdem an dieſer Stelle
durch Schaffung einer geſchmackvoll und ſolid angelegten Brücke

eine weſentliche Ferne r t ſo daß der Zug
der Spaziergänger ſich vorausſichtlich noch mehr nach der
Diner ziehen wird Je angenehmer ſich dieſe Gegend
geſtaltet hat um ſo mehr wird aber das Bedürſniß entſtehen
einen Ruhe und Ezholungsplatz im Sommer zu finden
Es dürfte daher den luſtwandelnden Bürgern der Stadt nicht
unangenehm ſein wenn ſie in dem links von der Jägerbrücke
liegenden Gebäude künftig ein öffentliches Lokal zur Stärkung
der Glieder finden werden Daſſelbe verſpricht allem Anſchein
nach in ſeiner äußern und inneren Einrichtung den verwöhn
teſten Anſprüchen zu genügen Es zerſällt mit dem Hauptein
gang auf einer großen Freitreppe nach der Würfelwieſe im Jn
nern in zwei Stockwerke Von dieſem enthält die Parterre
Etage einen größeren Saal mit fein gemaltem Plafond ein
Verdienſt unſeres Mitbürgers Zander ein kleineres Geſellſchafts S
und das Billardzimmer die obere Etage neben kleineren Räum
lichkeiten den mit ſinnigen Sprüchen und Bildern an den Sei
tenwänden e ten großen Saal welcher in reizend gelege
nen Ecken ausläuft Von hier aus genießt man einen wunder
vollen Ausblick nach der Moritzbrrg und Würfelwieſe Jn
einem vom Hauptbau R iſolirten Nebenanbau liegt ein für
ſtudentiſche Kneipvereine ſehr geeigneter kleiner Saal Noch in
Vorbereitung befinden ſich die Anlagen im Garten welcher unter
der Freitreppe lauſchige Grotten aufnehmen längs des Waſſers
mit Kolonnaden und nach dem Jägerplatze mit einem Pavillon
abſchließen ſoll Wie wir hören macht der Pächter des Reſtau
rants Herr Aleth die größten Anſtrengungen um das Lokal in
Aufnahme zu bringen Er hat die Zimmer mit gutem Meuble
waent welches theils die Firma Dettenborn theils Schmidt gelie
fert haben ausgeſtattet und wird verſchiedene Bierſorten haiten

Am Dienstag und Mittwoch finden hierſelbſt im Neuen
Theater 2 Vorſtellungen der Herren Felix und Franz
Rappaport aus Wien ſtatt Dieſelben werden ihre Concerte
mit der Gigelyra und der Concert Harmonika zwei hier noch
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Boltze von Salzmünde
Fortſetzung

Boltze begann mit dem natürlichſt Gegebenen mit Getreidebau
und Getreidedandel in welchem letzteren ſich ſchon der Vater mit
beſcheidenſter Begränzung verſucht hatte Jmmer mehr ſtrebte er
dahin nur eigene Produkte in den Handel zu bringen und hier
bei verfuhr er mit jener unermüdlichen Lernbegier welche ſchon
den Knaben ausgezeichnet hatte Nach keinem Erfolge raſtend
unterrichtete er ſich über jeden Fortſchritt des Ackerbau s beſonders
des landwirthſchaftlichen Maſchinenweſens und indem er ſich das
Beſte aneignete ward er ein landwirthſchaſtlicher Reformator
des ganzen Kreiſes deſſen Jnſaſſen ſchon über die Einführung
der Tiefcultur anfangs höchſt verwundert waren Jndem er den
Andern ſo neue Wege weiſend voranging ſtieg er ſelbſt von
Stufe zu Stufe aufwärts Jn einem nothwendigen Zuſammen
hange mit der Vervollkommnung der landwirthſchaftlichen Tech
vik ſteht die Pflege der ländlichen Nutzthiere denen eine mit den
Verhältniſſen ſteigende Aufmerkſamkeit gewidmet wurde Die
Pferde holte er auf Grund wachſender Erfahrung erſt aus
Dänemark dann aus den Ardennen und Belgien die Zugochſen
beſonders aus Bayern und Franken die Milchkühe aus Holland
nach weniger gelungenen Verſuchen mit Allgäuern und Harz
kühen Jhrer Ernährung und der Stallung ward die größte
Aufmerkſamkeit zugewendet in erſterer Beziehung iſt die ſchlief
liche Verbindung der Preßlinge der Zuckerfabrik und der
Schlempe der Brennereien eine der glücklichſten Combinationen
und fäür die hier im Fortſchritt der Erfahrung gewonnene Ein
ſicht war die in den letzten Jahren erfolgte Einrichtung der

o Pferdeſchwemme eines der lehrreichſten Beiſpiele
h Die unter dieſen Umſtänden mächtig aufblühende Landwirth

ſchaft mußte dem Getreidehandel ganz neue Grundlagen geben
Anfangs als der junge Boltze nur verhältnißmäßig wenig zu
produciren vermochte war er mehr Commiſſionär und je zuver
läſſiger pünktlicher und ſolider er als ſolcher war um ſo grö
eres Vertrauen ward ihm entgegengebracht Als denn aber

die Erträge des erweiterten und verbeſſerten Ackerbaues in der
großartigſten Weiſe ſtiegen hörten die Commiſſionsgeſchäfte voll
ſtändig auf und der Vertrieb des Selbſtgewonnenen fand bei der
glücklichen Lage Salzmünde s an Salza und Saale den bequem
ſten Adſatz Wir erwähnten oben daß der Vater Boltze einen
kleinen Saalkahn beſaß ſein Sohn hatte in den dreißiger Jahren

s

geſetz auf die Jahre 1880 und 1881 ſind die Ueberſchüſſe und nie gehörten Originalinſtrumenten ausführen

14 März 1880
Vom Fleiſchbeſchauer Optilus Hagedorn hier wurden

n wieder in 3 amerikaniſchen Speaſeiten Trichinen ge
unden

Am 9 d M Vormittags ſtürzte der 5jährige Sohndes Mütze nmachers D große Wallſtraße 32 in einem unbewach
ten Augenblicke in den mit kochendem Waſſer angefüllten einge
mauerten Waſchkeſſel und erhielt dadurch ſo bedeutende Brand
Verletzungen daß er denſelben geſtern in der königl Klinik
erlegen iſt

Sitzung des Vereins für Erdkunde
am 10 März

Nach Erledigung geſchäftlicher Vereinsangelegenheiten legt der
Vorſitzende Herr Prof Dr Kirchhoff das große GipsModell
eines Alpengletſchers im Maßſtab von 1 18000 vor welches
Prof Heim in Zürich mit ſorgfältigſter Nachahmung der Natur
formen und Naturfarben eigenhändig ausgeführt hat und welches
für die Geographiſche Lehrmittelſammlung hieſiger Univerſität
gewonnen wurde

Darauf trug derſelbe über Süd Chile vor mit beſonderer Be
rückſichtigung der deutſchen Auswenderung in dieſen fernſten
Süden der noch hat bewohnten Erde wo ſich gleichwohl der
Deutſche in glücklichſter und für weitere S iolgereſaen be
treffend unſer Auswanderungsweſen lehrreichſter Weiſe heimiſch
gemacht hat Durch das eigentlich nur in Bundeevertrag mit
der chileniſchen Regierung ſtehehende freie Araucanergebiet ge
trennt von dem nördlichen heißen und ſommerdürren Haupttheil
von Chile ſind die beiden feſtländiſchen Südprovinzan dieſes
Freiſtaats Valdivia und Llanquihue der Welt bis 1850 ſehr
wenig bekannt geweſen Da aber begann in Folge der ſegensreichen Agitation des in chileniſche Dienſte getretenen Jagenieur
Oberſt Bernhard Philippi zunächſt in Heſſen dann in vielen
anderen Gegenden Nord wie Süddeutſchlands der Auswande
rungsſtrom dieſem paradieſiſchen Lande ſich zuzuwenden daß be
reits 1857 die Zahl der dortigen Einwanderer deutſcher Nation
ſich auf 2754 belief

Man fand ein Land von ewiger Frühlingsmilde prangend im
Schmucke faſt tropiſcher Waldesfülle ohne gefährliche Thiere
ohne gehäſſige Menſchen Der Urwald hatte den noch faſt über
all unbenutzt liegenden Boden der weiten Binnexebene welchen
waſſerreiche Ströme furchen unüberſehbare Zeiträume hindurch
Jahr um Jahr fruchtbaxer gemacht aber undurchdringlich zumal
da wo das in die Baumwipfel kletternde alles verſtrickende
Quilarohr wucherte nur dem Rindvieh nutzend durch ſeinen
immergrünen Blättervorrath war ohne harte Rodungsarbeit
dieſem Dänemark an Größe gleichenden Lande ſammt ſeinen
prachtvollen Seeſpiegeln im Oſten vor der Perlenreihe ragender
Vulkane am Weſthang der Hockcordilleren kaum irgend ein
Schas zu entheben Nur die Bewohner der ſüdlichen Nachbarinſel
Chiloe holten das ſchöne Alerceholz aus den küſtennahen Be
ſtänden dieſer hohen Coniferenart nach alter Gewohnheit zur

Sommerzeit in Bretterlaſten auf dem Rücken zum
trand
Weſentlich dem fleißigen Schaffen und dem zündenden Bei

ſpiele unſerer braven Landsleute iſt es zu danken daß
aus dieſer bis 1850 faſt nutzloſen Wildniß eine Heim
ſtätte der Cultur geſchaffen wurde Jn der Haupt
ſtadt Valdivia iſt faſt jeder tüchtige Handwerker ein
Deutſcher ähnlich in dem durch deutſchen Zuzug erſt neu belebten

ſorno der am ſüdlichen Meerbuſen erſt von den Deutſchen
gegründeten luſtig namentlich durch den Holzhandel erblühen
den Hafenſtadt Mentt Rings um den blauen LlanquihueSee
in dem ſich der herrliche OſornoKegel ſpiegelt ſitzen ſogar aus
ſchließlich deutſche Bauern während ſie ſonſt ihre Gehöfte zer
ſtreut ünter gutmüthigen Jndianern oder halbſchlächtigenSpaniern aus ben ſelbſtgehauenen Blöcken trefflichen Zimmer

holzes ſich erbaut haben Und wie gedeihen ſie Ueberall kin
derreiche geſunde Familien nirgends Noth denn ein Geviert
von 6 magdeburger Morgen hat man für 4 Weizen
trägt 20 fach der von den Deutſchen erſt hingebrachte Hafer
40 fach und den ſtattlichſten Viehſtand ernährt allein die gütige
Natur es bedarf weder der Fütterung noch der Stallung
Der Sorgenbrecher aber wird vom Baum gebrochen Das
keinen Traubenwein bei ſeinem feuchten Seeklima ſpendende Land
iſt ſeit Verpflanzung unſeres Apfelbaums voll von Apfelhainen
der Apfelwein der treuſte Genoſſe aller Freuden und Leiden

Unſelig erſcheint nur dies Eine wir ſind im beſten Zug unſere
wackeren Südchilenen die ſo treu die deutſche Sprache und Sitte
bewahren zu vergeſſen und durch Unterlaſſen weiteren Nachſchubs
ſie mit der Zeit der Gefahr der Entdeutſchung preiszugeben ſtatt

die Erzeugniſſe ſeiner Feldmark bis nach Hamburg ſchaffen von
wo ſie ihren Weg weiter nach England fanden Um in der Her
ſtellung dieſer Fahrzeuge ganz unabhängig zu ſein treu dem
Grundſatz was man ſelbſt machen könne auch ſelbſt zu machen
legte er eine beſondere Werkſtatt für Schiffbauerei an ja den
weiteſten Zwecken ſtellte er ſich zur Verfügung indem er den
Saale Schiffahrts Verein mitbegründete Jndeß hielt er mit
allen Unternehmungen in dieſer Richtung ebenſo rechtlich wie
praktiſch erwägend ein als er den Getreidehandel zum Börſen
handwerk herabſinken und die zwar billige aber doch langwierige
Beförderung zu Waſſer durch die ſich mehrenden Eiſenbahnen
überflügeln ſah Ehe er von dieſen Mißverhältniſſen erheblich
gelitten hatte gab er ſeinen Unternehmungen ſchon eine neue
Richtung

Mittlerweile hatte er aber ſchon einen andern Zweig der Thä
tigkeit wozu das Geſchäft ſeines Vaters einen wenn auch noch

begonnen Wir wiſſen daß Boltze s Vater einen kleinen Handel
mit Braunkohlen und Thon trieb welche er ſelbſt grub Der
Sohn ſetzte das nach und nach in die größten Verhältniſſe um
Er ſah welche Reichthümer an Braunkohle und welche Förde
rungsmittel für Jn duſtrie damit der Boden der Salzmünder
Gegend barg und durch ihn werden die beſcheidenen Abräumungen
im Anfang des Jahrhunderts zu einem rationellen ſyſtema
tiſchen Grubenbau erhoben als deſſen glänzendſter Punkt die
Grube Eintracht bei Bennſtedt gelten kann

Neben der Braunkohle beſitzt jedoch die Gegend von Salz
münde noch einen beſonderen Reichthum an verſchiedenen Thon
arten wie wir bereits im Vorbeigehen bemerkt haben und dieſer
veranlaßte Voltze zu der eigentlich älteſten größeren techniſchen

Anlage auf ſeinem Grundſtück es war dies die Ziegelei vom
Jahre 1832 Jhre Leiſtungen in den verſchiedenſten Richtungen
ihre Chamottſteine werden den engliſchen gleichgeftellt erwarben

ihr raſch einen wohlverdienten Ruf und machten Verbeſſerungen
und Erweiterungen der Einrichtungen ebenſo nöthig wie möglich
Von ſelbſt ergab ſich die Verbindung einer Porzellanerdeſchlem
merti damit deren Erzeugniſſe beſonders nach Berlin in die

e Porzellanmanufactur aber auch bis nach Rußland geführt
wurden

Gerade für die mineraliſchen und geognoſtiſchen Dinge hatte
er in ſeinem jüngern noch lebenden Bruder Friedrich einen kenntnißvollen treuen Mitarbeiter zur Seite Derſelbe hatte bedeu
tende Studien gemacht und war inſonderheit Schüler des be

rühmten berliner Mineralogen Guſtav Roſe des Freundes und
Reiſegeſährten A v Humboldt s geweſen Seine allgemeinedie Zaht ſeiner Fahrzeuge auf einige dreißig vermehrt und konnte Bildung und ſein tüchtiger Charakter befähigten ihn zum vollſten

Vertrauensmann ſeines ältern Bruders dem er im wahren Sinne
des Wortes als Factor zur Seite ſtand

Jn ſo großartige Unternehmungen paßte ſchon Anfang der
dreißiger Jahre die Gaſtwirthſchaft nicht mehr welche Boltze aus
Pietät gegen ſeinen Vater noch perſönlich hielt Als ſie aber
auch ſeiner Mutter unbequem ward verpachtete er ſie und ſetzte
an die Stelle des olten Gebäudes 1842 den neuen Gaſthof zur
Fortuna der unter einem neuen Pächter ein anziehender Sam
melplatz für Fremde und Einheimiſche geworden iſt Beſonders
trat in ſeinen Räumen öfter der land wirthſchaftliche Bauernver
ein zuſammen welchen mit ſeinen univerſellen Anſchauungen
Boltze zwei Jahre nacs dem Neubau des Gaſthofes im Jahre
1844 mitbegründen half und bis kurz vor ſeiner letzten Eckran
kang leitete

So hatte Boltze nach dem Tode ſeines Vaters von ſeinem
ſechszehnten Lebensjahre ab ein Vierteljahrhundert lang aus

ſo geringen Anſtoß gegeben mit Energie und Einſicht zu pflegen eigener Kraft heraus gearbeitect mit dem moraliſch Rechten
immer das praktiſch Richtige verbindend Was noch zuſammen
bangslos in ſeiner ſchon weit umſpannenden Wirthſchaft vor
ſeinem klar und kühn verbindenden und vorwärts ſchauenden
Blicke lag was Förderung oder Aenderung oder gar Abſtellung
verlangte das zu der von ihm immer als böchſtes Ziel ge
dachten Einheit zu bringen zu entwickeln zu vollenden das iſt
die große Aufgabe und der glänzende Jnhalt ſeiner letzten
22 Jchre Die materiellen Grundlagen waren in der Hauptſache
vollbracht jetzt traten neben große induſtrielle Unternehmungen
und Fabrikanlagen ſehr charakteriſtiſch humanitäre Thaten
Ueberall glaubt man den ſchönen Nachklang des teſtamentariſchen
Wortes von Boltze s Vater zu vernehmen Verlaſſet die
Armen nicht Und der Sohn faßt das Wort Arm im
weiteſten Sinne Es ſind ihm nicht nur diejenigen welche der
Nahrung und Kleidung bedürfen ſondern auch jene welche der
rechten Einſicht der ſichern Wegeleitung der Befeſtizung ihres
Schickſals entbehren Es war ganz in Beoltze s Art hier auf
dem Schloßberg eine Villa aber dort zugleich ein Krank nhaus
und ein Wohnhaus für ſeine Arbeiterfamilien zu bauen

Die erſte große Unternehmung welche in die zweite große
Epoche ſeines Lebens fällt iſt die Gründung einer Runkelrüben
zuckerfabrik im J 1847 einer der früheſten des Zollvereins
welche durch die ſich immer mehr verändernden Verhältniſſe des
Getreidehandels wie durch das Emporkommen dieſes damals
neuen Jnduſtriezweiges nahezu geboten und durch Voden und
Klima von Salzmünde außerordentlich begünſtigt war Die
Productionskraft des der Hauptmaſſe des Areals nach leichten
humoſen Lehmbodens auf den Höhen und des faſt üppigen
Humusbodens in den Niederungen welcher ſich durchweg vor



ſicher beobachtetes ſehr merkwürdiges klimatiſches Verhältniß

nen kleinen Seitenarm unſeres übergroßen nvordamerikaniſchen
Auswanderungsſtroms in jenen vielverſprechenden Süden zu
lenken um denſelben vor allem auch durch den Handel in wirth
ſchaftlicher Verknöpfung mit unſerem Vaterland zu erhalten

Die Sitzung ſchloß abgeſehen von der Wiederwabl des bis
herigen Vorſtandes mit den üblichen Berichten über das mit
dieſem Wonat ablaufende Vereinsjahr Sie ergaben ein höchſt
erfreuliches Bild äußerer Zunghme bis zur Mitgliederzahl von
216 und inneren Gedeibens dieſes mit dem beiſpiellos geringen
Jahresbeitrag von je 6 M ſo kräftig ſich entwickelnden Vereins

Vermiſchtes
ZeitungsAnnoncen vor 150 Jahren Dos Tageblatt der

Stadt Zürich feierte am 9 März das hundertfünfzigjäbrige
W ſeines Beſtehens Bei dieſer Gelegenheit beſchenkte es

eine Abonnenten mit einer Jubiläumsausgabe einem in Wort
und Ausſtattung getreuen Nachdruck von Nr 1 und 3 der

DonnerſtagsNachrichten den Vorgängern des Tageblatt
In dieſer Jubiläumsnummer finden ſich u a folgende köſtliche
Annoncen aus den Jahren 1730 1733 Vorgeſtern hat eine
arme alte Dienſt Magd 18 Batzen verloren in einem gelißmeten
Säckelein die bittet mit herzlichen Th änen um die Zurückgebung
es ſeynd meiſtens kleine Pießli geweſen NB Derjenige welcher
vor wenig Wochen an damaligem Sonntag bey Nacht den
Canen oder Stock mit einem ganz ſilbernen Knopff verloren on
erbietet dem Finder oder Zuruckgeber den völligen halben Theil
was ein Herr Goldſchmied oder ein anderer verſtändiger Mann
ſagt daß er wärt ſeie williglich zu geben mehr kann doch nie
mand mit Grund verlangen darneben verſpricht er noch münd
lich dankbar zu ſeyn Das ſilberne Balſam Büchslein oder
Fläſchlein erwartet die arme Dienſt Magd die es vor 8 Tagen
ſern Ort verlohren auch mit Schmertzen wieder zurück

offe der Finder werde es nicht länger im Hertzen verbergen
ſondern es in das Bericht Haus bringen desgleichen auch den
Quadrant Es gibet doch noch viel ehrliche Leut die alle gefun
denen Sachen mit Freuden zurück geben wie dann der Verleger
ſeit dem Anfang ſeines Blättleins wohl etlich 1000 Gulden werth
aufgeſchrieben hat das innert 3 Jahr und einem halben wieder
an ſein Ort kommen hoffe andere werden auch künſtig hin ſo
ehrliche Gemüther haben und was ſie finden ſonderlich dem ſo
oft Verlohrnem nachgefraget wird Chriſtfreundlich zuruck geben
dagegen ſelbige gewiß mehr Ehr Glück und Segen erleben als
wann man die gefundenen Sachen die ſie doch nicht recht offent
lich verkauffen dörffen verſilbern oder behalten O der guldene
Spruch alles was ihr wollet daß euch die Menſchen thun das
thut auch ihnen und jeder gehe dem andern mit Aufrichtigkeit
vor ſich auch beſſer lieſſen gefallen in s Werck zu ſetzen ſo würde
man täglich mehr Gnad und Guttbaten vom Lieben Gott zu ge
warten haben Ein zwanzigjähriges Bündner Menſch die
wol kochen ſpinn und nehen kann möchte gern als eine Magd
allhier dienen Ein gewiſſer verſtändiger Burger und Ehren
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Mann welcher in einem der luſtigſten und ſchönſten Häuſern der
Stadt wohnet anerbiethet ehrlichen jungen Herren ſeine Koſt und
alle nöthige und mögliche Aufwart Kann ſie auch mit einer
eigenen Stube und Neben Kammer verſehen und wurden ſie in
ſonderbeit von deſſen ſäuber und ordentlichen Frau Eheliebſten

in gebührender Aufwart abe Satisfaktion zu erwarten haben
Den letſt vergangenen Sonntag in der WittagStund iſt

einem eilffiährigen Kind alle dem Land ein ſchöne Stirnen
Stirnband auf dem Frau Münſter Hof entfallen welches von

gar ehrlichen Leuten und ſich dadeim in meinem Beyſein halb
krank über den Verluſt gewaynet der Finder ſeye doch ſo gütig
und erfreue das ſonſt holdſelige Kind wieder Man verſpricht
darneben in dem Bericht Haus ein Trinckgeldlein Vergan
genen Samſtag zu Mittag hat ein guter Freund der auſſert
der Stadt wohnet ein CanarienVogel hinüber die Schantzen
fliegen daß er und andere daraus abnehmen können daß ſolcher
aus einem vornehmen Käfig aus der Stadt entflogen wer nun
ſolchen gehört dem könne man Bericht ertheilen wo ſelbiger
hingeflogen aber nicht wo er ſich anjezo aufhalte

Ein Opfer der Mode Dieſer Tage trug man in Wien
die erſt 17jährige Tochter eines wohlhabenden Bürgers zu Grabe
deren Tod durch den Umſtand herbeigeführt wurde daß ſie der
herrſchenden die freie Bewegung hindernden Damenkleidermode
huldigte Vor mehreren Monaten hatte nämlich das Mädchen
als es an einer Straßenkreuzung ſchnell einem Wagen aus weichen
wollte und deshalb bei Seite ſprang das Unglück in Folge des ihre Forderungen
verzwickelten Kleides ſo heftig niederzuſtürzen daß ſie mit dem verhältniß zwiſchen den Werthen roher und raffinirter Zucker
Kopfe an die Wand eines Hauſes prallte und ſich dadurch eine bleibt indeſſen immer noch beſtehen und kann nur durch eine
Gehirnerſchütterung zuzog überdies noch eine Verletzung desrechten Knies davontrug dieſe letztere Verletzung hatte nun das
Eintreten des Knochenbrandes im Gefolge welcher trotz einer
ſchmerzhaſten Operation nach langem Krankenlager und furcht
baren Leiden den Tod des Mädchens herbeiführte

trefflich für den Rübenbau eignet wird durch ein von Dr Grouven

geſteigert dadurch daß hier der Juni regenreicher der October
aber rezenarmer iſt als in den meiſten Lagen Norddeutſchlands
Hier konnten die Rüben mithin bequem wachſen und dann ſicher
ausreifen und geerntet werden die Anlegung einer Zuckerfabrik
war hier mehr als ein Speculationsverſuch ſie war ein natür
lich Gebotenes Sie wurde ſo vollkommen wie es nach den da
maligen techniſchen und maſchinellen Erfahrungen möglich war
hergeſtellt allerdings als eine der älteſten Anlagen dieſer Art
im Lauf der Jahre von jüngeren überholt aber und auch dies
war einer der anerkennenswerthen Züge in Boltze s Charakter
ſie wurde unter Ablehnung alles nur unſicheren Experimentirens
mit größter Energie und Sorgfalt ausgenutzt und lieferte gleich
mäßige reichere Erträge als viele andere Fabriken welche ſich
beeilten jede Neuerung ſoſort als eine Verbeſſerung einzuführen
Auf der andern Seite würde aber Boltze ſeinen beſten Grund
ſätzen widerſprochen haben wenn er nicht die von ihm gewür
digten Beſſerungen ſeinen Anlagen eingefügt hätte und ſo
zeichnete ſich ſeine Zuckerfabrik durch die Verarbeitung von
400,000 Centnern Rüben damals an Leiſtungsfähigkeit vor den
andern Fabriken der Provinz aus

Es war eine ſchöne Genugthuung für den Sohn daß die
Mutter welche faſt ein Menſchenalter mit ihm gearbeitet ſolches
Aufblühen noch erleben konnte Neunundzwanzig Jahre vor der
Anlegung der Zuckerfabrik war es da hatte ſie mit dem ſechzehn
jährigen Sohn allein geſtanden und jetzt welches Leben in dem
ehedem ſo beſcheiden ſtillen Salzmünde Eine kleine Flotille auf
der Saale hingleitend drin das Dröhnen der geſchäftigen Dampf
maſchinen in Ziegelei und Zuckerfabrik auf den gut gehaltenen
Wegen die zahlreichen ſtattlichen Geſpanne Wirthſchaſts und
Fabrikräume belebt von zufriedenen Arbeitern in wohlorgani
ſirten Maſſen die Mutter konnte ſtolz ſein ein ſolches Brüder
paar geboren zu haben und nach einem ſolchen Leben voll Ar
beit Erfolg und Ehre 1849 ruhig einſchlafen Bis zu ihrem
Tode war ſie dieſelbe geblieben in Einfachheit Herzensgüte und

unermüdlicher Thätigkeit
Einem ſolchen Kreiſe dem Pflichttreue ununterbrochene Thätig

keit und unwandelbare Herzensgüte als das Höchſte galten konn
ten die Jahre 1348 und 1849 nichts anhaben Boltze s lautere
durchaus uneigennügtzige nur aus ruhiger und würdiger Betrach
tung des Staatsweſens entſprungene königstreue Geſinnung war
weit davon entfernt zu einer Selbſtverblendung gegen die Fort

mablene Raffinade m F 83,00 78,00 gemabl Melis I m F

umfaſſende Einſicht ließen ihn daher auch beim Rückſchlag der
politiſchen Bewegung ſeine Reaction auf ſeine Art machen ehe war es nicht allein die paſſende Lage des Ortes welche während
er an neue Fabrikanlagen ging gründete er am 7 Mai 1852 des in dieſe Gegend verlegten glänzenden Manövers des vierten

Schiffsuntergang Wie bereits telegraphiſch gemeldet iſt
der PeninſularDampfer Trovencore bei Cap Leuca an der
Südküſte Jtaliens des Nebels wegen geſcheitert und bereits
untergeganden Perſonen und Poſtpackete ſind gerettet dagegen
iſt für Trieſt Gummi Weihrauch und Jndigo im Werthe von
über 100 000 Gulden verloren gegangen Ein Paſſagier des
Dampfers Herr James Saloſchin aus Berlin berichtet Es
mochten in der Sonntagnacht ungeföhr 15 Minuten nach 3 Uhr
verſtrichen geweſen ſein als plötzlich ein fürchterlicher Stoß er
ſolgte Faſt ſämmtliche Paſſagiere des Dampfers ca 60 Per
ſonen wurden aus den Betten geſchleudert Jn größter Angſt
lief Alles auf das Deck um nach der Urſache dieſer ſo unſanſten
Störung aus dem Schlafe zu forſchen Der Dampfer war nur
40 Schritt vom Ufer mit aller Kraft an den Felſen gerannt
und wurde in Folge deſſen derart auf die Seite gelegt doß das
Deck eine ſchieſe Fläche bildete auf welcher man ſich um
nicht ins Meer zu ſtürzen an ellen möglichen feſten
Gegenſtänden anklammern mußte Nach verhältnißmäßig langer
und qualvoller Zeit für die Paſſagiere die zwiſchen
Leben und Tod ſchwebten ließ endlich der Capitän
die Rettungsbote deren nur drei an Bord waren ausſetzen und
die Paſſagiere in dieſelben ſteigen Ueber anderthalb Stunden
mußte fortwährend in der Nähe des geſcheiterten Schiff s lavirt
werden da weder der Capitän noch der Steuermann wußten
wo ſie ſich befanden Nachdem es hellec Tag geworden wurden
wir ans Land geſetzt und zwar in dem von Fiſchern bewobnten
Orte Caſtro ungefähr zehn Seemeilen von der äußerſten Süd
ſpitze Jtaliens Nach ſtundenlangem Warten wurden wir mit
telſt eines aus Otranto requiri ten Laſtdampfers nach Brindiſi
weiterbefördert Als wir am Montag den 8 d Abends in die
See ſtachen erhob ſich ein fürchterlicher Sturm und da das
Schiff ohne Ballaſt und für Poeſſagiere nicht eingerichtet war
wurden wir faſt Alle während der kurzen Fahrt ſeekrank und
förmlich untereinander geworfen Die Situation war eine ent
ſetzliche Statt nach einem Zeitraume von vier Stunden in Brin
diſi zu ankern laygten wir dort erſt nach 10/ſtündiger Fahrt
an Unerklärlich iſt es wie es möglich war daß der Dampfer
in der unmittelbarſtien Nähe des Ufers auf den Felſen auffahren
konnte zumal eine äußerſt klare und prachtvolle Nacht war Der
Capitän meinte zwar es habe ein ſogenannter Stichſturmnebel
geherrſcht doch nimmt man dies als bloße Ausrede hin

e e

Haus und Landwirthſchaft
Magdeburger Landwirthſchaftliche Aus

ſt ellung Es ſollen auf der Ausſtellung wie durch Zuſatz
beſtimmungen feſtgeſetzt auch tüchtige für den allgemeinen
bürgerlichen und militäriſchen Gebrauch gut dreſſirte Reitpferde
nach dem 1 Jan 1871 geboren am 31 Mai und 1 Juni

d J vorgeritten und prämiirt werden Königliche Dienſtpferde
der Truppentheile ſind ausgeſchloſſen Chargenpferde jedoch
erlaubt Gewicht der Reiter nicht unter 130 Pfund Ein
Preisgericht entſcheidet über die Vorbedingungen und die Preiſe
in der Concurrenz

ehe
Todesfälle

Anna Fröhlich die letzte der drei Schweſtern welche dem
Dichter Grillparzer in beiſpielloſer Liebe und Treue ergeben
waren und in deren Hauſe der Dichter aus dem Leben ſchied
iſt in Wien am 11 d M nach längerer Krankheit im 87 Lebens
jahre verſchieden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 12 März Zuckerbericht Rohzucker Die günſtigeren Auslandsberichte ließen auch hier eine feſtere Stimmung

zum Durchdruch kommen und wurden die an den Markt ge
brachten für den Export paſſenden Partien vornehmlich Nach
producte zu anziehenden Preiſen gehandelt Umſatz 690,000 Kilo

12,000 Ctr Eryſtall Zucker über 9809 Korn
zucker 97 0 do 96 90 67 50 67,00 do 95

Farin blondm J b4l00 62 60 M Ach
Brestau 12 März Weizen pr April Mai 223 Rogge

vr April iai 173 pr MalJuni 175 pr JuniJuli 177
Rüböl er April Mai 52 pr MaiJunj 52 75 pr Sept Het
56, Spiritus er 100 Lites 100 h pr März 60 20 pr Apru
Mai 60,80 pr Aug Sept 63,

Stettan 12 März erzen Frühjahr 22260 pr Mai Junj

77,00 75,50 do II m F
m F 74,00 69 00 do braun

223 Roggen pr Frühjahr 169 pr MaiJuni 169
Rüböl 100 Klgr pr Frühjahr 53 pr Herbſt 6 25
Spiritus loco 60 30 pr März pr Frühjahr 60 60 Petre
lem pr März 25

Bremen 12 März Petroleum ruhig Schlußber Standard
20 bz pr April 7,25 bz pr Mai 7,40 bz Aug

Dec 8,00 bz ßHamburg 12 März Weizen p 1000 Kilo April Mai 22g
227 Gd MaiJuni 227 Br 227 Gd Roggen pr 1009

Kilo April Mai 167 Br 166 Gd Mai Juni 167 Br 166
Gd Hafer feſt Gerſte ruhig Rüböl ruhig loco
pr Mai 56 Spiritus rubig pr März 50 Br pr AprilMai 60 Br pr MaiJuni 50 h Br pr JuniJwi 51 Br
Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack Petroleum ruhig Standard
a 7,10 Br 7,00 Gd März 7,00 Gd pr Aug Dec

Kéln 12 März Weizen diefiger loco 23,75 fremder loco
24,50 pr März 23,85 pr Mai 23,85 pr Juli 23 35 Roggen
loco 19,50 März 18,15 pr Mai 18 10 pr Juli 17,50 Hafer
laco 14,50 Rüböl loco 29,10 pr Mai 28,80 Oct pr 29 80

Nachrichten des Standesamts Halle vom 11 März
Aufgeboten Der Böttcher O Mündel und B Ebert Pfän

werhöhe 1a und Breiteſtr Der Victualienhändler F Krö
ning und W Senf Harz 11 und Martinsberg Der Klemp
ner F Stümpfel und B Schneider ar Ulrichsſtr 15 und Leip
zigerſtr 9 Der Handarb P Wiegleb und C Hechtfiſcher
Steg 21 und a d Halle 15 Der Handarb F Wagner und

A Scheibe gen Löffler Zapfenſtr 3 und gr Märkerſtr
Der Hof Baucommiſſar F Henning und L Krug Deſſau

Meldungen vom 12 März
Aufgeboten Der Dienſtknecht C L Winter und E W Hammer

Sietzſch Der Dienſtmann E Menzelius und E S E geſch
Seidel Geiſtſtraße 24 Der Sattler S Garant und A Oertel
gr Ulrichsſtr 21 und Gutenberg er Dr phil F Pfeffer
und F Eckleben Berlin und Mühlpforte Der Conditor O
Meier und M Thiele Crimmitſchau und Weidenplan Der
Poſtſecretär C R Schmieder und E R C Stopp Halle und
Leipzig Der Bergmann Th Holzhauſe und A Eckart Niet
leben und Rothenburg

Geboren Dem Bremſer E Bock eine T 3 Vereinsſtraße
Dem Schneider L Roſenſchon ein S gr Steinſtr 17 Dem
Zimmermann H Rewitſch eine T Taubengaſſe

Geſtorben Die Wittwe Johanne Dorothee Kautzleben geb
Böhme 76 J 4 M 7 Altersſchwäche Hoſpital Des Cor
ditor O Adam T Gertrud 1 J 8 M 5 Krämpfe Vark
ſtraße Des Conditor O Blau T Gertrud 11 M 16
Luftröhrenentzündung ar Ulrichsſtr 57 Der Kaufmann Lud
wig Bunge 21 J 2 M 19 Lungentuberkuloſe Saalberg 21
Auguſte Ohme 15 J 8 W 25 Herzſchlag Lindenſtraße
Des Schloſſer F Wetzel T Anna 5 M 29 Bgaſilar
meningitis Wühlberg Des Schleifer G Achle T Clara

M 17 Herzfehler Königl Klinik

10 März Geboren Dem Stellmacher F C Bergfeld eine
T Burgſtraße 38a Dem Kohlenhändler O C Ploß ein S
Triftſtr 26 Dem Dachdecker F C Polter ein S Ausuſta

ſtrafe 9 Dem Maurer F O Zſchernitz ein S Breiten
traße

11 März Geboren Dem Handarbeiter G A Riedel eine T
65,70 65,20 do 94 63,70 63,20 Rohzucker 93
56,00 53,00 Melaſſe ohne Tonne 10,80 10,40 M

finirter Zucker H z blinicht ohne Einfluß auf raffinirte Waare inſofern Raffinerien
für alle Sorten erböhten

weſentliche Preisbeſſerung des letzteren ausgeglichen werden
Umſatz 23,000 Brode und 150,000 Kilo 3090 Ctr gem Zucker
Raffinade ff ohne Faß 82,50 do fein ohne F 81,60

N odukte 94 91 61,00 57,00 do 90 88W de Maanke Giebichenſtein undDie feſtere Haltung des Rohzuckermarktes blieb

Das Miß

do mittel o F 80,50 M Melis o F 80,00 79,00 ge

eine Arbeiterbildungsanſtalt auf ſeinem von Salzmünde ſüdweſt
lich etwa 2000 Schritt entfernten Gute Quillſchina Von einer
irre leitenden und practiſch werthloſen Verbildung durch Viel
wiſſerei war hier gar nicht die Rede die ſechs Jahre welche
die meiſt verwaiſten jungen Leute hier von ihrem 14 bis zum
20 Jahre unter ziemlich ſtrenger Aufſicht aber durchaus nicht
unfrei zu verbringen hatten ſollten tüchtige und ſittlich tactfeſte
Arbeiter heranbilden Die Zahl der anſänglich neun Zöglinge
vermehrte ſich ſchließlich auf mehr als hundert die treffliche Ein
richtung einer Sparkaſſe welche ſogleich in ihrer Wichtigkeit
näher hervoergehoben werden ſoll machte es möglich für den
Kopf mehr als 80 Thaler an Erſparniſſen beim Austritt zu
zahlen und damit den jungen Leuten nicht allein eine äußere
Beihilfe zu gewähren ſondern auch was viel wichtiger iſt den
Sinn für Sparſamkeit frühzeitig zu wecken

Ueberhaupt konnte Boltze jetzt mehr dem tiefen edlen Zuge
ſeines Gemüths folgen und ſeine Aufmerkſamkeit humanitären
Einrichtungen zuwenden da er neben ſeinem Bruder Friedrich
jetzt noch in ſeinem Schwiegerſohn dem nachherigen Oeconomie
Rath Julius Zimmermann eine großartige Kraft gewonnen
hatte Das war eine geniale Natur für ſein Jdesl die groß
artigen Etabliſſements möglichſt von der Zerſplitterung in Fabrik
und Maſchinenweſen zu befreien und ihnen den mehr laudwirth
ſchaftlichen Charakter zurück zu geben hat er in Ueberanſtrengung
ſein Leben vor der Zeit aufgerieben Und doch war es eine Luſt
den ſtattlichen Mann von Gut zu Gut auf den windſchnellſten
Pferden jagen zu ſehen Ein ſchöner nur äußerlich beunruhigzen
der Contraſt der faſt leidenſchaftlichen Unermüdlichkeit des
e gerjotnes zu der erfahrungsreichen Ruhe des Schwieger
vaters

Jn der Richtung der Salzmünder Landwirthſchaft welche auf
ihrem ausgedehnten Areal außer für Rüben auch über den vor
trefflichen Boden für Kartoffelbau verfügte lag wie eine natür
liche Nothwendigkeit die Gründung einer Spiritusbrennerei
welche aber erſt im Jahre 1855 erfolgte Jn einem wie groß
artigen Stil die durch alle Sorgfalt des Kartoffelbaues und die
beſten Apparate unterſtützte Brennerei betrieben wurde zeigt
ſchon der Umſtand daß in den letzten Jahren Boltze s per Cam
pagne 103,000 Etr Kartoffeln mit 9500 Centnern Melaſſe und
7000 Centner Gerſte verarbeitet wurden was eine tägliche Steuerbewegung der Gebanken auch außerhalb des Practiſchen bzuſinken Die Aufrichtigkeit ſeines ganzen Weſens d ſchel von faſt 100 Thlr abwarf

Man konnte unter dieſen Umſtänden Salzmünde als eine

Burgſtraße 38a
Aufgeboten Der L A E Trebes und C W L

alle
Eheſchlißungen Der Reſtaurateur C J Eckardt und Ch F

M Henze Buttſtädt und Giebichenſtein
12 März Aufgeboten Der Zimmermann F C Keil und D

F Jäntſch Halle und Giebichenſtein
Geboren Dem Maurer F A Wentzke ein S Fährſtraße
Geſtorben Des Maurer F A Wentzke Ehefrau 39 J 6 M

7 in Folge der Entbindung Fährſtraße Des Schrift
gießer F E Th Beyer 4 M 1 chroniſchen Waſſerkopf
Triftſtraße 23

klaſſiſche Stätte landwirtbſchaſtlicher Thätigkeit bezeichnen und ſo

Armeecorps weimariſcher anhaltiſcher und altenburgiſcher
Truppentheile im September 1857 Se Maj Friedrich Wilhelm IV
am 9 und 10 in der weit hinausſchauenden Villa des Schloß
berges der Stelle der alten Veſte Quartier nehmen ließ ſon
dern noch weit mehr die Großartigkeit der Anlazen und die hohen
Verdienſte ihres Gründers Man wird es heut noch dem patrio
tiſchen Herzen Boltze s nachempfinden wenn er dieſe Tage als
die krönende Anerkennung ſeines ganzen Strebens anſah und
welche Freude er empfand daß der königliche Herr die Gnade
hatte durch ſeinen Namen als erſte Eintragung ein Album ein
zuweihen welches ſeitdem viele bedeutende Namen und Sprüche
in achtzehn verſchiedenen Sprachen aufgenommen hat

Das dieſem Ehrenbeſuche folgende Jahr 1858 brachte zwei
menſchenfreundliche Einrichtungen ſo ganz in Boltze s Sinne
eine Sparkaſſe und ein Kranken und Arbeiterinvalidenhaus Die
erſtere wollte laut Statut ſeinen Dienſtboten Handwerkern
Fabrik Ziegelei Feld und ſonſtigen Arbeitern und Angeſtell
ten ſo wie allen die mit ſeinen verſchiedenen Etabliſſements in
näherer Beziehung ſtanden oder von denſelben abhängig waren
die Gelegenheit bieten ihre Erſparniſſe von einem Thaler ab
und immer in vollen Thalern weiter jederzeit mit geringen

Umſtänden zinstragend zu 4 le pCt ſicher unterzubringen und
er hatte die Freude bereits in acht Jahren bis 1865 die Einla
gen auf 39,996 Thlr ſteigen zu ſehen Das durch Urkunde vom
9 September 1858 gegründete Kranken und Jnvalidenhaus
wurde ſo umfaſſend ausgeführt daß es mit ſeinen etwa funfzig
Betten auch für etwaige Epidemien ausreichen und Räumlich
keiten für eine Kleinkinderbewahranſtalt bieten kann Für Spiel
und Turnplatz und Garten iſt geſorgt ein beſonderer Arzt ange
ſtellt und ein Chirucrg erſter Klaſſe verwaltet das Amt des Hauk
warts Die Feſtſetzung bedeutender Fonds ſichert das Beſtehen
dieſer Anſtalten für alle Zukunft Jn einem innern durchaus
aber nicht in geſchäftlichen Zuſammenhange hiermit ſteht die unter
dem 29 September 1859 gegründete Kranken und Unterſtützungs
kaſſe zu welcher der Arbeitgeber im Durchſchnitt einen Jahres
beitrag bis zur Hälfte der Geſammtbeiträge der Arbeitsnehmer
beiſteuerte auch hier überholte das menſchenfreundliche Intereſſe
Boltze s weit die Forderungen der geſetzlichen Beſtimmungen vom
3 April 2854 So groß waren ſeine Verdienſte um das Wohl
der arbeitenden Klaſſen daß ſie ſogar auf der internationalen
Ausſtellung in Paris volle Anerkennung fanden
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Subhaſtation in dem auf

Verpachtung der Gemeindeſchenke in Wiſchroda

ſchon vorher bei mir eingeſehen werden

in Alt Ukta Kreis Sensburg im

und Bauhölzer verltcitirt werden Hrgſögrt zu bes 1 Wohnung 3St
Ablagen an den flöß und ſchiffbaren de mit Gartenbenutzung

Nuaſuriſchen Seen und können von da
in die Weichſel verflößt werden

mariſcher Angabe der duf jeder von
ihnen befindlichen Schneide und Bau

ölzer können von der ForſtKaſſe

Hölzer jeder Ablage von den betreffenden Herren Oberförſtern bezogen werden Gefl

2 ühr verſteigere ſich im Gaſthof zum

mehrere Kinderwa en u

J er zu verpachten u können Liebhaber

renommirtes

Hauk

r

P dw W Haus ſür 6000 zu verk

Nagensalz Verdauungspulver ſelbſt in harträckigen Fällen bewährtes
Mittel gegen Verdauungsbeſchwerden Appetitloſigkeit Magendruck
Magenkramopf Magen u Darmkatarrh ſowie Hämorrhoidalbeſchwer
pen Preis per Schachtel 1 Mk 6 Schacht ln 5 Mk Nur zu beziehen
purch S Radllauer Avotheker Breslau
7mn füc Prioate und Lomtsire elerch nütz iches Werkzeug zum Halten

Gerlin Kronenſtraße 33 conſtruirt und ſich patentiren laſſen daſſelbe iſt
an Metall gefertigt kann ſowohl kängen als liegen vereint ein g ſchmack
voles Aeuß re mit einfecher Hendhabung und bietet den großen Vortheil
daß beim Hineinßecken das Blatt Vrief ſich ſelbſt heſtet beim Wiederöffnen
nd Einlegen neuer Blätter die Erſteingelegten nicht herausfallen und

Wnn gefüllt durch einen Druck am Hebel das zuſammengeheſtete Manuſkr pt
we g9 6 1ſich ſelbſt ausſchaltetPacket Preis pro Stück nur eine Mark betzrägt dürfte dieſer neue

ſeinDa der Preis inePavierhalter mit Binder bald ollgemein im Gebrauch

rn
h Die zu dem Nachloß der Ehefrau Böhlaun Johanune Friederike
e verwittwet geweſenen Laue geb Bergmann gthörige in Schweiditz be
legene im dortigen Grundbuche eingetragene Häuslerßelle nebſt Zubehör
mit einem Nutzungswerthe von 36 bezüglich einem Reinertrag von 3

75 4 ortsg richtlich abgeſchätzt auf 2100 ſoll im Wege der freiwilligen

den A April 1880 Nachmittags 3 Uhr
im Apitzſch ſchen Gaſthofe zu Gleſien anderaumten Termine öffentlich

meiſtbietend verkauft werden
Die Bedingungen köenen in der Gerichisſchreiberei vorher eingeſehen

Delitzſch den 8 März 1880
Königliches Amtsgericht

Höchſt vortheilhafter Gaſthofs Verkauf

werden

In einer größeren Regier und GarniſonStadt ſt ein ſeit langer
geit beſtehender in der Hauptſtr gelegener ſehr rentabler Gaſthof S
mit allem Zubehör Stallung zu ca 100 Pferden und 1 Morgen Weſe
Familienverhältniſſehalber unter günſt Bedingungen zu verkaufen und
event ſofort zu übernehmen Näheres durch den KreisAuct Comm

Hindfieisch in Merſeburg

Die hieſige Gemeindeſchenke verbunden mit neuem Tanzſaal und zweiMorgen Feld ſoll anderweitig auf 6 Jahre zſ z
Mittwoch den 7 April cr Nachm 1 Uhr

in der Gemeindeſchenke hierſelbſt verpachtet werden
Bedingungen werden im Termine bekannt cemacht können aber auch

Wiſchroda b/Bebra

Bekanntmachung
Aus dem diesjährigen Einſchlage der

Jozannisburger Haide ſollen
Dienstag den 6 April

Vorm 194 Uhr

Hornvogen Schulze
Grosses helles Comptoir
mit echöger Wohnung und Mieder
IBge sofort oder später zu vermiethen
Näheres zu erfragen in der Ann Exp von
Rud Iosse gr Ulrichestrasse 4 I

S ieihen GiebichenſteinGaſthofe von Peter ungefähr 12,000 m Perm oStick ausgeſuchte ſehr ſtatte Schneide e inſtraße 18 1 Worn, 2St K

Küche zum 1 Juli zu beziehenDie Hölzer befinden ſich auf den

Eine Wohnung
von 4 Stuben 4 Kammern u allem
Zubehör iſt am 1 Adril zu beziehen
Magdeburgerſtraße 2 Bahnnäde

Wohuungs Gesuch
Zum 1 April wird eine kleinere

Wohnung mit Gartenbenutzung geſucht
Off mit Preisang wolle man in

der Exp d Zig unter O 279 niederl

Jm Termine muß ein Sechſtel des
KanſPreiſes ange,ahlt werden

Verzeichniß der Ablagen mit ſum

Ukta ſpeciellere Verzeichniſſe der

Der Königliche Forſtmeiſter

Gegueh für ein Restaurant
Ein ſolider nicht lzu junger Kellner

oder ein verhiratheter Wirtb deſſen
Frau

geben

lager

in der Küche erfah

rants geſucht Etwas C
ſtellen Antritt per 1
Ende d Mts

unter
ud Merſeburg

ren u tüchtig
ſt wird zur Führung eines Reſtau

aution iſt zu
April oder

E Offerten unter Befügung e ner Abſchrift der Zeugniſſ
ſowie Angabe des Alters ſind abzu

G M Xxr 10 poſt

Geſchäftstheiinehmergeſuch
mit eirigem Vermögen für ein durch
P geſichertes Untrnehmen Offerter
unter Chiffre T 270 franco beförd
die Exped d Zta

Stelle

weſen

d Ztg

Nähere

Ein junger Mann von 21 Jahren
ſucht unter möglichſt günſtigen Bedin
gungen am 1 April nach Vollendung
ſeiner einjährig freiwilligen Dienſtzei
bei einem gebildeten Landwicth eine

als Oekonomie Lehrling
Derſelbe iſt ſchon 1 Jahr in der
Wirthſchaft ſeines Vaters thatig ge

Reflectanten werden gebeten

zu ſenden
gef Offerten sub J 260 an die Exp

Verwalter Hofmeiſter Land u
S Stadtwirthſchafterinnen Verkäufſe
S rinnen Köchinnen Stuben Haus
S und Kindermädcken weiſt nach

Panline Fleckinger
kl Schlamm 3

in fleissiger ebri jung Mann wünscht
Stelle als Schreiber oder Bote

s Brunoswarte 5 part
Einen Stellwachergeſelken ſucht

O Böhme Lauchſt ädt
Einen Lehrling fucht

O Weinholdt Klempuermfſtr
gr Steinſtraße 48

gen
Einen Lehrling ſucht unter günſti

Bedingungen W
Vöttchermeiſter Anhalterſtraße 8

Haädecke

Einen Lehrling ſucht zum 1 April
Emil Karszeh Klempunerei und

Zinkgießerei Fl Klausſtraße 5

gungen per 1 A

Für ein Eiſenwaaren und Ofen
geſchäft er gros u er detai
wird ein junger Mann mit guter
Schulbildung unter günſtigen Bedin

als Lehrling

unter günſtigen Bedingungen einen

De LSLebrling
Auolph GIaw Moritzkirche 1

Einen Lehr

Einen Lehrling
ſucht der Bäckermeiſter

O AxXt helm

ling
ſucht G SehesC Schmiedemftr

KlausthorVorſtadt 6a
e h

Zriedrichshaller
iſt nicht wie andere Bitterwäſſer lediglich ein Abführmittel ſondern ein
wirkliches und zwar unerſetliches Heilmittel welches nach den überein
ſtimmenden Erfahrungen der bedeutendſten ärztlichen Autoritäten nament
lich bei längerem Gebrauch unbedingt den Vorzug verdient Es heilt

Verſtopfung Trägheit der Verdanung Verſchleimung Hämor
rhoiden und Darmkatarrh Frauenkrankheiten Ver
ſtimmung Leberleiden Gicht Blutwallungen e

o JZur gefl Beachtung
Da vielfach Anfraten von Seiten der Herren Principale an das kand

wirthſchaftliche Vereins Burean gerichtet werden erlaube ich mir
hierdarch ergebenſt mitzutheilen daß das Bureau ſämmtlichen Herren Land
wirthen zur Dispoſition ſteht und können ſämmtliche in der Landwirthſchaft
erforderlichen Beamten und Dienſtboten jederzeit unentgelt ich bezogen werden

Halle a/S Unterberg 4 u 5 vom I April Leipzigerſtraße 26
Hochachtungsvoll der Vorstand

Ein junges Mädchen findet Deſchü ESSA PPARATE u MIBES
tiaung Frau Dietze gr Rittergaſſes e für Petroleum ete

z icht u ackirt liefert billigstEin junges anftändiges Mädchen W rWir in einer ſag Morg egeir aft zur Stütze der Hausfrau ja Canrautg tig vAuf hobes Gehalt wird eng r geſehen Ereis Cohrante gratis und frambo

Gef Offerten unter A A 100 bitte g
in der Expedition des Anzeigers S
in Cönnern niederzulegen S
L hege en s aie Sund Haus ſuchen Stelle dur v lagFrau lecuinger fl Ulrichstt 7 CThier Schuhwaaren

Landwirthschaftliches S kauft wan im
Konversations Iexikon

in 7 Bänden oder 72 Lieferungen
Preis 72 Mark

Redigirt von Prof Dr K Birnbaum
und Dr E Werner

Bis jetzt ergchienen Band I V
Prillant recensirt in ca 800 Zeitungseuinmern Das volbtänäigete er er m

Strohhut Wäschegesammten landwirthschaftlichen Litera
tur Bestellupgen nehmen alle Buch

Clara Hudemann Modes
Schulberg 14 p

handlungen an und

Pür VSehahmacher

LEIP2IG Die Verlagshandlang
Königsstr 20 Fr Thiel

Mit heutigem Tage eröffne ein Ge
ſchäſt ſämmtlicher Schuhmacher

e Wiener und Erfurter
J Schnh Sttefel BazarE5 Leipzigerstrasse

S Schaftstieteln von 6 an
Stiefletten von 6 an

Damen und Kinderstieſeln
enorm billig e

20 Lieferungen à 80 P
bis jetzt 6 Liefer

Im gleichen Verlage ist erschienen

Thiel s Kleines

Artikel und iſt mein Lager in allen
Bedarfsartikeln ſortirt

Landwirthsch Lexikon

Beſte amerik Glanz Plätt und Indem ich dieſes mein Unternehmen
geſucht Offerten sub Z 7454 durch Einſteckerei Schule ſucht noch Lehr dem Wohlwollen und der freundlichen
J Barck o erbeten

Für mein Farbewaaren und Ma
terigl Geſchäft ſuche pr 1 April

mädchen Lehrzeit 6 Wochen Unterſtützung meiner Herren Collegen
nach derſelben dauernde Beſchäftigung g gelegentchſt empfehle b tte ich um

Herrenſtraße 9 Hof I geneigten Zuſpruch Hochachtungsvoll
Sehafſtädt im März 1880

L BöttoenherUnterricht im Geſang u Klavier
ſpiel ertheilt Frau Direc or eo ged

S Wohnt nur Spiegelgaſſe 8 eine

Eiselen alte Prowenade 24 a er S rer eerdoſer
ſt S uf dem Wege von der BahnhofſtrSettfedern reihte mußt ber den Königeblatz durch die Brau

d gr lt MarktFrau ZTöllnmer Spiegelgaſſe 8 dar is n Weſt ſitß Nette
verloren Dem Wiederbr eine angem

Trotha

Gerike S Wohnungenzu 20 35 und 60 Thaler ſofort oder
V 1 April zu beziehen vermieihetAckerſtraße Nr 6

Wohnungs Gesuch
Eine kinderloſe Beamtenfamilie

ſucht zum I April eine Wohnung
von 2 Stuben 2 Kammern und
Küche nebſt Znbehör Offerten
bitte unter D 280 in der ExpedPackhaus Verpachtung dieſer Zeitung niederzulegen

Da mein Backhaus in Nechanſen Sir 2 St K K c Anhalterſtr 7
ne e ehe e Vereins ZimmerFeonnen daſſelbe ans freier Hand wie

Goldener Stern Schulberg 1
2 Stuben 1 Kammer Küche u Zub
Wilhelmsſtraße 4 zu vermiethen
Eine herrſchaftl Wehnung be

Mittwoch den 17 März Nachm

Adler gr Steinſtraße einen halboer
decdkten vierſitzigen ſowie

ergiG May Aue ſonator
z 2

wit mir in Unſerhandlung treten
Keollermühle Schochwitz b Höhnſtedt

F Rledermanut e

vermiethen Barfüßerſtraße 14
1 Stube 2 Kammern Küche mit

r einem Kaufmann der über 5 bis
6000 verfüct geboten ein alt
i ſehr lukratives 3faterialgeſchäft mit couranten

hrnartikeln in beſter Lage Halles
in zu erwerben

erzenieh Co Halle a/S
Zu pachten geſucht

eine Reſtauration mittlerende in einer Garniſonſtadt per er unt de I Juli er Get Offerten Schlafkabinet und Aufwartung
in der Ehe b n r billig zu vermiettzen per I April
ederzulegen i unker Zu erfr in der Exp d Ztg 121

3 Stuben 2 K mit allem ZubeHausVerkauf e t eingerichtet G 1 April zu
I rztehenein im beſten baulichen Zuſtande in Sleiſchergaſſe 30

Geigeg t des Marktes belegenes Ein Logis 3 St 2 K mit re
9 order und Hinterhaus mit April zu verm Bahnhofsſtraße 8
g neu 7 Wohnungen Miethsertrag18 rn atte zu verkauſen Sordee er Wohnungs Heſuch
ederet ,000 Mark Zahlung nach Offerten eub 278 e rer
emnnnſt Skagt Tonden gkre ſdieſer Zeitung an die Gr

W Stadt London Hallet g5 flottes Wiatrier u Produe Mödblirte Stube billig zu vermiethen

deihegeft c er ſt e n a ra z Ueber Anſt Schlafſtellen ottesackergaſſe 7z e 00 Thlr Off unter Z V exgaſſe 7Jnvaitdendant Leipzig Anſt Schafſee Vanhof 5 2 r

deziehen Georgſtraße 3

Preiſe von ungefähr 180
abzugeben
Markt 10

Zubehör zu vermiethen 1 April zu

Ein Paar Damen ſuchen in einem
anſtändigen Hauſe eine Wohnung imſg

Adreſſen
in Spindlers Färberei S

re

S e S

achtbar
Hettſtä

Lehrlings Geſuch
S

wem

Jch ſuche für mein Tuch und
Manufacturwaaren Geſchäft zum
1 April cr einen jungen Peann aus

er Familie als Lehrlingvt F Michaelson
Einen Lehrling ſucht Fr Meande

Glaſermeiſter Mittelſtraße Nr 3
Eine n Lehrlin ſucht Krüger

Schloſſermeiſter Giebichenſtein

Ein ordentlicher kräftiger Burſche
om liebſten vom Lande
Stellung bei A Kohlbach Zöllner
Stukateur Georgſtraße 3

findet ſofort

Ein kräftger Laufburſche 15 16
Jahre von auswärts von braven El
tern gute Zeug iſſ in Koſt u Logis
zum 1 April geſucht Zu erſrazen in

finden

der Expedition dieſer Zeitungüngtige Gelegenheit e e
Tüchtige Arbeiterinnen

für Damenwäſche
mit Prode Arbeit

Adolf Sternfold
I 60 große Ulrichsſtraße 60

ehech x

Beſchäftigung

G enbte
Tanguelten Stickerinnen

120

ſucht

Iäa Böttger Markt 18

einem

Anſt Herren finden Koſt und Vogis
Unterberg 25 III I

Ein Mädchen auf Herrenarbeit ſucht
Karlsſtraße 21 Hof 2 Tr l

ſt Ertrag über 6 HypMi Adr J B 3394 vel Rüdbse Halle a/S V halb f
geſucht

32 ſuche jür meine Tochter die die
Schule verläßt einen leichten Dienſt
es wird weniger auf Lohn als auf gute
Behandl geſeden C Pfeiffer

Merſeburgerſtraße 12

Material oder

ür Küche u Haus
Merſeburger

Ein junges Müdchen
von 19 Jahren wünſcht Stellung ir

ähnlichem
Geſchäft als Verkäunferin Es wird
weniger auf Honorar als auf gute
Behandlung geſehen Gefl Reflectanten
wollen ihre werthe Adr unter
J W 25 poſtlagernd Eisleben
einſenden

Enm ordentl Mädchen von außer

Thiffre

per 1 April
ſtraße 10

Schuhwaaren in Zeug und Leder
Kiefeln von 75 4 an bis 3 für
Kinder u Erwachſene Breitenſtraße 9

nebſt echter Weichſelſpitze u 3 Probe
cigarretten

z pillariſche Sicherſtellung auf Land

Belohn Abzug Babhnbofsſtr 2 1
Ein Dachsbund ſchwerz

mit gelben Abzeichen und
weißer Bruſt iſt entlaufen

e Wirverbringer erhält VeOigarrettenmaschine e
Verloren

Ein goldener Menkeltenknovf mit
Namenzug V H auf dem Wege von
der Merſeburgerſtraße nach dem Bahn
hofe verloren Gegen gute Belohnung
ahzugeben Merſedurgerſtraße 40

a

FamilienNachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen 1 Uhr entriß uns
J der unerbittliche Tod plötzlich unſern6 t In 8 Landbrot innig geliebten Gatten Vater BruderIl 69 re 6 Schwager und Schwiegerſohn den

empfiehlt die Bäckerei von Weinhändler Carl Soerner
O Axthelm Trotha Nr 2 Um ſtille Theilnahme bitten
S Beſtellungen ins Haus zu die Hinterbliebenen

lieſern werden angenommen Halle aſS den 13 März 1880

s Verkauf TodesAnzeigee t Dieſen Morgen entr ß uns der TodBrunoswarte 48 nach 14ägigen ſchweren L iden urſern
guten Gatten Vater und Großvater

Auszuleihen den Apotheker Reyse in ſeinem

606,090 Maert 30,600 Mark
24,000 Mark zu 4 h gegen pu

Billig zu verkaufen

für ſchnelle Herſtellung
Garantie à 1 Mark 50 Pfg

Oscar Oehring Eisleben
Saure Gurken

ſchöne feſte Waare hat abzulaſſen
Hermann Thiele Alsleben e/S

Lebende wilde Kaninchen werden
zu hohen Preiſen zu kaufen geſucht
Wo ſagt M Graeſe s Annoncen
Expedition gr Märkerſtr 7

73 Lebexsjahre Allen lieben Freonn Wo Bekannten ſtatt beſo derer
Meldung dies zur Nachricht

Halle a/S dein 12 März 1880
Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Für die vielen Beweiſe der Lieke

Haus und Theilnahme zu meinem 90 Ge
Zu er en burtstage ſege ich hiermit meinen

ragen jnigſten tiefgefühlteſßen Dank
Halle a/S den 12 März 1880

W Onmmerrath

grundſtücke Nähere Auskunft bei

Recker
Auctions Commiſſa Sömmerda

Eine neue Gartenlaube
iſt billig zu verkaufen
in der Exped d Ztg
Gr Mädchenkoffer b zu vrk Taubeng 9

Verlobt Emma Knade mit HUmzugshalber Bodenſtein Wittenberg Emmy Ebers
ſucht man eine Jimmereinrichtung mit H Seidel Nizza und Schweriye Sopha zu 3 Fauteuils ein ule Adele Valentin mit Dr Herm Woiff
ein Spiegel eine elegante Stutzuhr Niemburg a S u Leipzig Gertand

diverſe andere wie neu erhbaltene und Freiherr von xützow Erſurt
nur eine kurze Zeit im Gebrauch ge Geboren Em Sohn
aufen ar Steinſtraße 32 a 2 Et Blankendurg aſ E

J Windſpiel zugel Fleiſcherg iſſe 9

D Heßling Wernicgerode

Junge Kanarienhähne
d ſchlagend zu verkaufen zn ſhleceggſchenſtraße Nr 10 h h J

Alkſielvee

ein Blumentiſch ein Schreibtiſch und von Hoverbeck Schoenaich mit Major

Herrn H
habte hochfeine Mödel billig zu ver Pfeiffer Leipzig Hin Max Krüger

ine tZwei Schweine verk Fleſſchergaſſe d Hrn Otto Hüpert Nordhauſen Hrn

ſtorben Kaufm M Rinnebach
Langenwieſen Secretär G Fehſer

rl Emma Tegetmeyer
Georg von

aus Erfurt Wiesbaden

h
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